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Sitzungsprotokoll 
 

über die 
 

14. Gemeinderatssitzung 
 

 vom  12. Juli 2005 im Sitzungssaal der Gemeinde Gerlos; 
 

Beginn:  19.30 Uhr    -   Ende:  23.10 Uhr  
 

 
ANWESENDE:  
  
Herr Bürgermeister: Franz Hörl 
  
Herr Bürgermeister-Stellvertreter: Josef Kammerlander 
  
Gemeinderäte:  
 Andreas Haas 
 Martin Kammerlander 
 Karl Geisler ab 20.00 Uhr 
 Dietmar Tschugg 
 Gottfried Haas ab 19.50 Uhr 
 Gerhard Daxer 
 Stefan Hochstaffl für Jakob Platzer 
 Gertraud Emberger für Gerald Dejaco  
 Reinhard Hollaus  
  
Außerdem anwesend:  Hanspeter Bernardi, Martin Eberharter, Wolfgang Weg-

scheider, Bernhard Eberharter, Johann Stöckl, Johann 
Staudacher; 

  
  
  
 
Entschuldigt waren:     
 
Nicht entschuldigt waren:   
 
Einladung sämtlicher Mitglieder der Gemeindevertretung erscheint ausgewiesen. 
 
Die Gemeindevertretung zählt 11 Mitglieder, anwesend sind hievon 11; die Sitzung erscheint daher 
beschlußfähig. 
 

Die Sitzung ist öffentlich. 
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Tagesordnung: 
 

1) Genehmigung und Unterfertigung des Sitzungsprotokolls vom 11.5.2005; 
2) Erweiterung des bestehenden Flächenwidmungsplanes bzw. der Sonderfläche „Hofstelle“ 

im Ausmaß von ca. 200 m² auf Gp. 330/1 des Eberharter Franz, Stockacher; 
3) Allgemeiner und ergänzender Bebauungsplan betreffend Gp. 413/5 von Elfriede Gunzer, 

Gerlos Nr. 29;  
4) Antrag auf Änderung des am 11.05.2005 beschlossenen allgemeinen und ergänzenden 

Bebauungsplanes betreffend die Bp. .586, der Hotel Edelweiß M.v.d.Arend KG., 6281 
Gerlos Nr. 135; 

5) Antrag auf Änderung des Flächenwidmungsplanes betreffend die Gp. 517/20 im Ausmaß 
von ca. 883 m² von Freiland in „Wohngebiet“ des Reinhard Hollaus, 6281 Gerlos Nr. 298; 

6) Allgemeiner Bebauungsplan entlang der Bundesstraße beginnend von Hotel Edelweiß bis 
Musikpavillon.  

7) Information über Widmungsangelegenheit „Campingplatz“ des Franz Kammerlander, 
6281 Gerlos Nr. 242, lt. GR-Beschluss vom 11.05.2005; 

8) Erweiterung der Straßenbeleuchtung Gmünd um 3 Lampen im Bereich der 
Wimmertalbrücke;  

9) Genehmigung betreffend Sanierung der Straßenbeleuchtung Bereich Ferienhof bis 
Auffahrt Neu-Ried;  

10) Auftragsvergabe betreffend Beleuchtungssanierung im Schulbereich; 
11) Antrag von Ortsbauernobmann Haas Gottfried betreffend Kostenübernahme für 

Rinderprobung BVD/MD-Untersuchungen 2005 durch Tierarzt Dr. Wetscher in Höhe von 
€ 1.689,--; 

12) Beratung und event. Genehmigung betreffend Aufstellung des „Bio Bello Gassisystem“ im 
Ortsbereich;  

13) Genehmigung der Geschäftsordnung der Lawinenkommission Gerlos;  
14) Antrag von Egger Hansl, Jausenstation Schwarzachtal, auf Schneeräumung ab Winter 

2005/06;  
15) Pumpenwechsel und Untersuchung des Trinkwasser-Tiefbrunnens lt. Angebot der Fa. 

BRG-Brunnenprüfdienst GmbH, Buch am Erlenbach, vom 02.06.2005;  
16) Abrechnungsangelegenheit mit Büro Scheitnagl betreffend Flächenwidmungsplan und 

allgemeiner Bebauungsplan;  
17) Unwetter am Riederbach vom 25.6. und 4.7.2005 - Genehmigung der Kosten für Räumung 

des Rückhaltebeckens. Einleitung der Sofortmaßnahmen durch WLVB – Sicherstellung 
des 30%igen Interessentenbeitrages durch Gemeinde Gerlos – geschätzte Gesamtkosten ca. 
€ 300.000,-- bis € 400.000,--; 

18) Bericht des Bürgermeisters über das Verhandlungsergebnis betreffend Errichtung von 
Busbuchten östlich des Oberhofbaches mit Einfahrtsverlegung sowie Busbuchten mit 
Auffahrtsverbesserung Ried; 

19) Kassaangelegenheiten:  
a) Kosten Abbruch altes Sägewerk; 
b) Frostkoffer und Asphaltierung Schönachtalweg; 
c) Kultivierungsmaßnahmen Rieder Au;  

20) Anfrage von Stöckl Johann, Hotel Alpenhof, betreffend Errichtung einer Parkplatz-
abgrenzung in Verbindung mit einer Blumen- und Fahneninsel;  

21) Änderung der Kanalordnung;. 
22) Allfälliges: 
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Sitzungsverlauf und Beschlüsse:
 

Vor Beginn der Sitzung besichtigt der Gemeinderat die Dienstwohnungen im 1. und 2. OG des 
Gemeindehauses. Grundsätzlich wird einvernehmlich festgehalten, daß eine Sanierung, besonders 
der Nassräume, vom Gemeinderat für notwendig erachtet wird.  

Vor Beginn der Gemeinderatssitzung wird Frau Gertraud Emberger, Gerlos HNr. 287, vom Bürger- 
meister als Gemeinderat, gemäß § 28 TGO, angelobt. 

 

1) Das Sitzungsprotokoll vom 11. Mai 2005 wurde den Gemeinderäten zugestellt und vor Sitzungs- 
beginn unterfertigt. GR Reinhard Hollaus stellt die Anfrage, ob die Erneuerung der Asphalt- 
decke im Bereich Haus Mühlengrund bis Abzweigung Schönachhof vom Gemeinderat beschlos- 
sen wurde. Der Bürgermeister informiert, daß vom Gemeindevorstand hiefür der Auftrag, im 
Zuge der laufenden Wegbauarbeiten, erteilt wurde. Die Notwendigkeit der Asphaltierung wurde 
beim Lokalaugenschein festgestellt. 

 

2) Der Gemeinderat der Gemeinde Gerlos hat in seiner Sitzung vom 12.07.2005, 
Tagesordnungspunkt 2., einstimmig beschlossen, den ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung 
des Flächenwidmungsplanes betreffend eine Teilfläche aus Gp. 330/1 KG. Gerlos im Ausmaß von 
ca. 215 m² nach den Bestimmungen des § 68 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2001, LGBl.Nr. 
93/2001, ab dem Tage der Kundmachung 4 Wochen lang im Gemeindeamt Gerlos zur allgemeinen 
und öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Änderungsentwurf sieht die Umwidmung einer Teilfläche aus Gp. 330/1 im Ausmaß von ca. 
215 m² von Freiland in Sonderfläche „Hofstelle“ nach § 44 TROG 2001 vor. Die gegenständliche 
Widmungsfläche soll als Erweiterung der bestehenden Sonderflächenwidmung (genehmigt am 
26.8.1999, Zahl Ve1-546-912/66-4) dienen.  
 
Gleichzeitig wurde die Umwidmung im Sinne des § 68, Abs. 1 lit. a), leg.cit., einstimmig 
beschlossen. Diese Umwidmung wird jedoch erst dann rechtswirksam, wenn bis spätestens 1 
Woche nach Ablauf der Auflagefrist keine Stellungnahmen zum vorgenannten Entwurf abgegeben 
werden. 
 
 
3) vertagt; 

 

4) Der Vorsitz für diesen Tagesordnungspunkt wird an Bgm.Stv. Josef Kammerlander übertragen. 
Es wird gemäß § 65 Abs. 1 i.V.m. § 67 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2001 – TROG 2001, 
LGBl. Nr. 93, kundgemacht, dass der Gemeinderat der Gemeinde Gerlos in seiner Sitzung vom 
12.07.2005 unter Pkt. 4) der Tagesordnung die Auflegung des geänderten allgemeinen und 
ergänzenden Bebauungsplanes für folgenden Bereich einstimmig beschlossen: 
 
Bp.  .586 KG. Gerlos - Hotel Edelweiß M.v.d.Arend KG.; 
 
Gleichzeitig wurde dieser  allgemeine  und  ergänzende  Bebauungsplan im Sinne des § 65, Abs. 2, 
leg.cit., einstimmig beschlossen.  
 
Der Bebauungsplan liegt gemäß § 65 Abs. 3 TROG 2001 ab dem Tage der Kundmachung 2 
Wochen während der Amtsstunden im Gemeindeamt Gerlos zur allgemeinen Einsichtnahme 
auf.  
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GR Reinhard Hollaus fragt in diesem Zusammenhang an, ob für den landwirtschaftlichen Bringungs- 
weg von Franz Hörl, im Bereich Auerberg, keine Genehmigungen erforderlich sind. Lt. Auskunft bei 
der Bezirkslandwirtschaftskammer Schwaz ist für dieses Längenausmaß keine Genehmigung erforder- 
lich. Die Richtigkeit dieser Auskunft wird auch vom Ortsbauernobmann, GR Gottfried Haas, bestätigt. 
Der Bürgermeister als Betroffener erklärt dem Gemeinderat, daß die Weganlage umgehend fertig- 
gestellt und begrünt wird. Weiters wird das Erdreich zum Teil durch Steinwurfmauern abgesichert.  
GR Reinhard Hollaus stellt auch die Anfrage, inwieweit das Bauverfahren beim Zubau des Hotel 
Edelweiß, Gerlos HNr. 135, nach der TBO abgehandelt wurde. Der Bgm.Stv. Josef Kammerlander, als 
Baubehörde, berichtet dem Gemeinderat, daß beim Zubau bzw. beim Stiegenhaus und beim rück-
seitigen Gebäudegang eine geringfügige Erweiterung ausgeführt wurde. Durch diese Maßnahme war 
nachträglich eine Änderung des bereits beschlossenen Bebauungsplanes und in weiterer Folge das 
Bauverfahren hiefür durchzuführen. Die notwendige Grundabtretung von Hörl Franz an die Maria van 
der Arend KG ist bereits erfolgt.  
 
5) Der Gemeinderat der Gemeinde Gerlos hat in seiner Sitzung vom 12.07.2005, 
Tagesordnungspunkt 5., mit 10 Stimmen bei 1 Stimmenenthaltung (Antragsteller Reinhard Hollaus) 
beschlossen, den von Dipl.-Ing. Heinz Ebenbichler, 6290 Brandberg, ausgearbeiteten Entwurf über 
die Änderung des Flächenwidmungsplanes betreffend die neugebildete Gp. 517/20 KG. Gerlos 
nach den Bestimmungen des § 68 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2001, LGBl.Nr. 93/2001, ab 
dem Tage der Kundmachung 4 Wochen lang im Gemeindeamt Gerlos zur allgemeinen und 
öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Änderungsentwurf sieht die Umwidmung der Gp. 517/20 im Ausmaß von 883 m² von 
Freiland in „Wohngebiet“ für die Errichtung eines Wohnhauses von Reinhard Hollaus, 6281 
Gerlos Nr. 298, vor.  
 
Gleichzeitig wurde die Umwidmung im Sinne des § 68, Abs. 1 lit. a), leg.cit., mit 10 Stimmen bei 1 
Stimmenenthaltung (Antragsteller Reinhard Hollaus) beschlossen. Diese Umwidmung wird jedoch 
erst dann rechtswirksam, wenn bis spätestens 1 Woche nach Ablauf der Auflagefrist keine 
Stellungnahmen zum vorgenannten Entwurf abgegeben werden. 
 

Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat, daß im Vorfeld dieser Umwidmung es schon 
bereits zu Beschwerden bei der Naturschutzbehörde von Hochstaffl Hans, Gerlos 21 und Wildauer 
Ferdinand, Gerlos HNr. 101, gekommen ist. Aus diesem Grunde ist das eingereichte Bauprojekt zur 
Stellungnahme an die Naturschutzbehörde vorzulegen.  

 

6) Auf Anregung vom Bgm. Hörl ist der allgemeine Bebauungsplan von Hotel Edelweiß bis Hotel 
Oberwirt auszudehnen. Das Büro Scheitnagl/Eberharter soll bis zur nächsten GR-Sitzung die 
planliche Darstellung ausarbeiten und sodann dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vorlegen. 

 

7) In der Widmungsangelegenheit „Campingplatz“ von Franz Kammerlander, 6281  Gerlos HNr. 
242, bringt der Bürgermeister dem Gemeinderat das Schreiben der WLV, vom 23. Juni 2005, 
zur Kenntnis. Darin geht hervor, daß eine Wiederaufnahme der Beurteilung seitens der WLV 
erst nach Fertigstellung der Retentionsmaßnahmen im Schönachtal möglich ist.  

 

8) Die bereits erfolgte Erweiterung der Straßenbeleuchtung in Gmünd, im Bereich der Auffahrt 
Wimmertal, durchgeführt von der Fa. Elektro-Kammerlander, Gerlos, wird vom Gemeinderat 
einstimmig genehmigt.  
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9) Die bereits erfolgte Sanierung der Straßenbeleuchtung von Haus Ferienhof, Gerlos HNr. 123, 
bis zur Auffahrt Neu-Ried (Einbau neuer Leuchtköpfe), lt. Rechnung vom 05.07.2005, in Höhe 
von EUR 4.890,--, der Fa. Elektro-Kammerlander, Gerlos, wird vom Gemeinderat einstimmig 
genehmigt.  

 

10)Für die Erneuerung der Beleuchtungskörper im Volksschulbereich wurden vom Büro Ing. 
Linzmaier, Saalfelden, im beschränkten Verfahren die Firmen, Elektro Kammerlander, Gerlos, 
Elektro Millinger, Gerlos, Elektro Taschler, Ramsau, zur Anbotslegung eingeladen. Die 
Angebotsprüfung am 05. Juli 2005, ergab folgendes Bild:  

 Elektro Kammerlander, Gerlos, Gesamtsumme         EUR 15.800,85 btto; 

 Elektro Millinger, Gerlos, Gesamtsumme                  EUR 18.504,01 btto; 

 Elektro Taschler, Ramsau, Gesamtsumme                 EUR 21.020,93 btto; 

 

   Der Auftrag wird einstimmig an den Billigstbieter, Fa. Elektro Kammerlander, erteilt. 

 

11)Der Antrag von Ortsbauernobmann, Gottfried Haas, betreffend Kostenübernahme für die 
Rinderprobung BVD/MD-Untersuchungen 2005,  durch Tierarzt Dr. Peter Wetscher, Zell/Ziller, 
in Höhe von EUR 1.689,-- wird vom Gemeinderat mit 9 Ja-Stimmen, bei 0 Enthaltungen und 2 
Gegenstimmen (GR Reinhard Hollaus, GR Gertraud Emberger) genehmigt. Der Antrag von GR 
Gertraud Emberger auf Beitragsleitung von 50 % durch die Gemeindekasse wird mit 2 Ja-
Stimmen (GR Reinhard Hollaus, GR Gertraud Emberger) und 9 Gegen-Stimmen abgelehnt. 

 

12)Da in Nachbargemeinden das „Bio Bello Gassisystem“ für die ordnungsgemäße Entsorgung von 
Hundekot sehr gut angenommen wird, beschließt der Gemeiderat einstimmig, in Zusammenar- 
beit mit der Umweltzone Zillertal, den Ankauf von 5 Stk. Komplettset, zum Preis von je EUR 
187,-- (netto). Diese sollen an den häufig frequentierten Stellen aufgestellt werden.  

 

13)Der Gemeinderat genehmigt einstimmig die Geschäftsordnung der Lawinenkommission Gerlos, 
von § 1 bis § 8. Unter § 3 sind die Seitentäler um das Schwarzachtal zu ergänzen.  

 

14)Der Antrag von Johann Egger, Jausenstation Schwarzachtal, auf Schneeräumung des Schwar- 
zachtales (bzw. Zuschussleistung ähnlich wie an Johann Gruber, Jausenstation Wimmertal) wird 
vom Gemeinderat einstimmig abgelehnt. Johann Egger beabsichtigt, ab Dezember 2005, seine 
Jausenstation auch in den Wintermonaten geöffnet zu halten. Der Gemeinderat begründet seine 
Ablehnung damit, da das Wanderangebot im Winter mit den bisher geöffneten Seitentälern ab- 
gedeckt ist. Weiters wird auch festgehalten, daß die Schneeräumung von der Gemeinde derzeit 
auch schon bis zum Schwarzachbühel erfolgt. GR Reinhard Hollaus schlägt im Gemeinderat 
vor, daß die Gemeindekasse für die Schneeräumung in die Seitentäler ohnehin eine Pauschale 
von mind. EUR 1.000,-- pro Hüttenbetreiber kassieren sollte.  

 

15)Auf Vorschlag der Tiroler Landesregierung (DDr. Figala) beschließt der Gemeinderat 
einstimmig die Fa. BRG-Brunnenprüfdienst GmbH., D-Buch am Erlbach, mit der Untersuchung 
des Tiefbrunnens zu beauftragen. Im Zuge dieser Arbeiten wird auch eine der beiden jetzt im 
Einsatz befindlichen Pumpen ausgetauscht. Die Arbeiten werden lt. Angebot vom 02. Juni 2005, 
vergeben, wobei für die Pumpe ein Vergleichsangebot bei der Fa. Installationen Haas, Gerlos, 
einzuholen ist. Der Gemeindevorstand wird beauftragt die weiteren Entscheidungen zu treffen. 
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GV Gerhard Daxer berichtet, daß er und GV Martin Kammerlander mit Gemeindvorarbeiter 
Franz Hauser, die Königsleiten- und Riederquelle besichtigt haben. GV Gerhard Daxer regt 
dringend die Sanierung der Quellfassungen an.  

 

16)Für die Ausarbeitung des allgemeinen Bebauungsplanes, im Bereich Hotel Edelweiss bis Musik- 
pavillon, genehmigt der Gemeinderat einstimmig die Auszahlung von EUR 1.500,--. Ebenso 
wird einstimmig die Auszahlung von EUR 2.616,22, als Endabrechnung für die Ausarbeitung, 
bzw. Neuerlassung des Flächenwidmungsplanes Gerlos, an das Büro Scheitnagl/Eberharter, 
Fügen, einstimmig genehmigt.  

 

17)Aufgrund der heftigen Unwetter in Gerlos, vom 25.06.2005, 04.07. und 11.07.2005, sind große 
Schäden an der Verbauung des Riederbaches im Unterlauf, sowie im Sperrenbereich, ent- 
standen. Aufgrund der Beurteilung dieser Schäden hat die WLV auf Ersuchen der Gemeinde 
Gerlos ein Sofortprogramm gestartet. Die geschätzten Gesamtkosten dafür belaufen sich auf ca. 
EUR 300.000,-- bis EUR 400.000,--. Die Sicherstellung des 30 %-igen Interessentenbeitrages 
wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. Gleichzeitig mußte auf Anordnung der WLV 
die Räumung der Geschiebebecken am Rieder- und Oberhoferbach durch die Gemeinde veran- 
lasst werden. Die Auflandungen am Schönachbach, im Bereich Hotel Alpina, wurden vorerst am 
Bachufer deponiert. Die Kosten dafür gehen ausschließlich zu lasten der Gemeindekasse. Der 
Gemeinderat stimmt der Einleitung der Sofortmaßnahmen zu und bedankt sich bei der FFW 
Gerlos und der WLV für die prompte Einsatzbereitschaft und Unterstützung.  

 

18)Der Bürgermeister berichtet dem Gemeinderat, daß am 05.07.2005, im Weiler Ried die beid- 
seitigen Busbuchten und die Verlegung des Rieder Gemeindeweges, straßenrechtlich verhandelt 
wurden. Ebenso wurden im Weiler Oberhof, östl. vom Oberhoferbach, die beidseitigen Bus- 
buchten, sowie verbesserte Einbindung der Gemeindestraße ins Innertal und die Anbindung des 
beidseitigen Gehsteiges, straßenrechtlich verhandelt. Die Baumaßnahme im Weiler Innertal 
wurde mit Bescheid vom 07.07.2005, Zl. IIb1-L-2745/4-2005 und die Baumaßnahme im Weiler 
Ried, mit Bescheid vom 07.07.2005, Zl. IIb1-L-2744/3-2005, genehmigt. Die Weidebe-
rechtigten der Rieder Weide, sowie der Innertaler Weide, stimmen dem Projekt zu, da einerseits 
vom Baubezirksamt Tauschflächen angeboten wurden und andererseits sich die Gemeinde ver- 
pflichtet weideverbessernde Maßnahmen zu setzen. Lt. Auskunft des Baubezirksamtes werden 
die Arbeiten im Anhängeverfahren zur Baustelle „Linksabbiegespur und Auffahrtsverbesserung 
Neu-Ried – Herbst 2004“ an die Fa. STRABAG, Fügen, vergeben. Die Gesamtkosten für das 
Baulos Ried betragen EUR 54.843,53, für das Baulos Innertal EUR 129.073,58. Beide Baulose 
werden noch im Herbst dieses Jahres ausgeführt - vorgesehener Arbeitsbeginn Sept. 2005. Der 
Gemeinderat genehmigt einstimmig diesen Tagesordnungspunkt und begrüßt die damit erreichte 
Verbesserung der Infrastruktur. Da zum Sitzungstermin der prozentuelle Kostenanteil der Ge- 
meinde noch nicht feststeht, wird der Bürgermeister beauftragt, ein entsprechendes Verhand- 
lungsergebnis zu erzielen.  

19. 

 a)Die Gemeindekasse berichtet, daß für den Abbruch des alten Sägewerkes im Herbst 2004 und 
Frühjahr 2005 ein Gesamtbetrag von EUR 19.257,82 ausgegeben wurde.  

 b)Die Gesamtkosten für die Asphaltierung am Schönachtalweg, samt Frostkoffer (bis ein- 
schließlich Auffahrt Sagrainweg) betragen EUR 20.686,45. 

 c)Die Kultivierungsmaßnahmen im Bereich Rieder Au, im Frühjahr 2005, betrugen EUR 4.580,70. 

Der Gemeinderat nimmt die Abrechnung von a) bis c) einstimmig zur Kenntnis.  
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20)Der bei der Sitzung persönlich anwesenden Johann Stöckl, Hotel Alpenhof, stellt an die 
Gemeinde die Anfrage, ob bei einer event. Parkplatzabgrenzung in Verbindung mit einer 
Blumen- und Fahneninsel, anschließend an den Asphaltrand auf Straßengrund, angrenzend an 
sein Grundstück Gp. 253/2, sich der Gemeinderat ein Kostenbeteiligung vorstellen kann. Nach 
Ansicht des Antragstellers wäre an eine Kostenübernahme für 80 lfm Randsteine gedacht. 
Darüber hinaus wäre noch abzuklären, in welcher Form die Ausgestaltung dieser Insel erfolgen 
sollte und in weiterer Folge der laufende Betreuungsdienst abgewickelt würde. Für weitere Be- 
ratungen steht der Gemeinderat zur Verfügung.  

 

21)wird vertagt; 

 

22. 

 a)GV Gerhard Daxer berichtet, daß er mit Hans Kammerlander, Kröller, wegen Errichtung von 
verkehrsberuhigende Maßnahmen an der Auffahrt Gmünd, Kontakt aufgenommen hat. Da 
solche Maßnahmen ohne verkehrsrechtliche Verhandlung nicht errichtet werden können, wird 
der Antrag vorerst zurückgezogen. 

 

 b)Auf Anfrage von GR Reinhard Hollaus, welche Nutzung zukünftig für die ehem. Feuerwehr- 
garage im Mehrzweckgebäude vorgesehen ist, berichtet der Bürgermeister, daß dieser Raum für 
die laufende Sommersaison vom Tourismusverband Gerlos für Wellness- und Kinderaktivitäten 
hergerichtet und beansprucht wird. Die Kosten für die Adaptierung werden vom Tourismus- 
verband getragen.  

 

 c)Der Bgm.Stv. Josef Kammerlander berichtet, daß die Kosten für die Einweihung des neuen Bau- 
und Recyclinghofes, samt FFW-Haus und Bergrettungsheim, am Sonntag, 19.06.2005, gesamt 
EUR 7.912,51 betragen. In diesen Kosten ist die Einschaltung im Lokalteil der TT, vom 
15.06.2005, in Höhe von EUR 5.741,82, btto, enthalten. EUR 3.500,-- werden von den ausführ- 
enden Firmen als Inseratenbeitrag rückgefordert.  

 

d)Bgm.Stv. Josef Kammerlander stellt an GR Reinhard Hollaus die Anfrage, warum Stellung- 
nahmen zur bevorstehenden TVB-Fusionierung, Angriff an Bgm. Hörl, über die Medien (Krone-
Artikel Fusionierung mit Mayrhofen, vom Sonntag 17.07.2005) diskutiert werden. Weiters ruft 
Bgm.Stv. Josef Kammerlander in Erinnerung, daß die Vollersammlung des Tourismusverbandes 
im Herbst 2004, im Tirolerhof, mehrheitlich der Fusionierung mit Zell/Ziller zugestimmt hat. Nun 
ist es notwendig die Vorgaben des Landeshauptmannes und der Vollversammlung des Tourismus- 
verbandes zu vollziehen. Weiters wird ersucht, Gerloser Angelegenheiten in geeigneter Form in 
Gerlos und nicht über Medien zu regeln. GR Reinhard Hollaus ist der Meinung, daß eine Fusion- 
ierung mit Mayrhofen sinnvoller wäre, da damit ein Großverband entstehen würde. 

 

e)Der Bürgermeister erinnert die Gemeinderäte zur verlässlichen Teilnahme an den Terminen für 
Mittwoch, 13. Juli 2005, und zwar 14.00 Uhr Projektvorstellung durch die WLV (DI Plank) Re- 
tentionsmaßnahmen im Schönachtal mit allen Betroffenen und um 16.00 Uhr Termin mit Verbund 
AHP, betreffend Gesteinsabbau am Mitterriedl, für Ufersicherung Stausee Gmünd, im Ausmaß 
von ca. 100.000 m3. Bauzeit ab Herbst 2005 mit Unterbrechungen bis Dezember 2006. 
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f)Für die Weidebeeinträchtigung durch die Baumaßnahme „Linksabbiegespur und Auffahrtsverbes- 
serung Neu-Ried“ beschließt der Gemeinderat einstimmig, im Herbst 2005, 3 Fuhren Mist auf der 
Rieder Weide aufzubringen.  

 


